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Sinnvolle Reihenfolge einhalten
Künten: Bis Juli wird die Sulzerstrasse saniert

Kein Durchkommen gibt es seit 
einigen Wochen auf der Sulzer-
strasse, die Künten mit dem 
Dorfteil Sulz verbindet. Die 
Strasse wird so saniert, dass das 
Regenwasser nicht mehr in das 
Grundwasserschutzgebiet 
hineinfliesst.

Roger Wetli

Der Baustart für die Sanierung der 
Sulzerstrasse war ursprünglich für 
Anfang 2020 vorgesehen gewesen. 
Der Künter Vizeammann Yves Moser 
kennt den Grund für die über einjäh-

rige Verzögerung: «Es gab eine Ein-
wendung, und wir mussten nach 
einer Lösung suchen. Der spätere 
Baustart ist aber überhaupt nicht 
tragisch.»

Drei Etappen
Die Sanierung erfolgt nun in drei 
Etappen, wobei die Strasse während 
der ganzen Bauzeit für den Durch-
gangsverkehr gesperrt bleibt. Zuerst 
wird das Einlaufwerk für das Stras-
senwasser in den Küntenbach unter-
halb der Eggenwilerstrasse erstellt. 
«Da das Wasser durch die Hanglage 
mit grosser Geschwindigkeit herun-
terfliesst, wird es zuerst in einem 

Energievernichtungsschacht ge-
bremst und fliesst danach sanft in 
den Bach», erklärt Moser.

Parallel laufen die Arbeiten an der 
Sulzerstrasse bis zum Beginn der 
Bauzone. Hier führt die Dorfverbin-
dung durch eine Grundwasserschutz-
zone. «Damit das Regenwasser, das 
auf die Sulzerstrasse fällt, nicht in 
diese heikle Zone fliesst, wird es nun 
auf beiden Seiten vollständig gefasst 
und abgeleitet», erläutert der Vize- 
ammann. Die Einleitung dieses Was-
sers in den Küntenbach sei dagegen 
kein Problem, da bei Regen der Pegel 
ansteige und es somit zu einer star-
ken Durchmischung komme.

Eggenwilerstrasse bleibt offen
Diese erste und zweite Etappe wer-
den wohl Ende Mai abgeschlossen 
sein. Anschliessend erfolgt mit der 
dritten Etappe der Abschnitt der 
Sulzerstrasse hangaufwärts ab Bau-
zonenende bis zur Kantonsstrasse. 
Der Deckbelag wird voraussichtlich 
im Juli auf dem ganzen Projektperi-
meter zusammen erstellt. Ist die 
Sulzerstrasse während der ganzen 

Bauphase gesperrt, bleibt die Eggen-
wilerstasse immer offen. Sie wird 
auch von den Lastwagen des Kiesab-
baugebietes «Oberhalte» genutzt. 
«Das haben wir vorgängig mit dem 
Unternehmen abgesprochen. Es soll 
weiterhin wirken können», so Moser.

Kreuzen  
auf schmaler Strasse

Damit die Verbindung zwischen 
Künten und Sulz nicht vollständig ge-
schlossen ist, wird der Verkehr über 
den schmalen Kirchweg umgeleitet. 
Auch diese Strasse wird bald saniert. 
«Es ist wichtig und richtig, dass wir 

zuerst die Sulzerstrasse instand set-
zen und erst dann den Kirchweg», 
betont der Vizeammann. In Letzte-
rem gibt es bereits heute Schäden, 
weil die Fahrzeuge beim Kreuzen ins 

Kulturland ausweichen müssen. Eine 
Verbreiterung des Kirchweges ist 
nicht möglich. «Er wird jetzt noch et-
was leiden und wird danach repa-
riert», versichert Moser. «Wir planen 
gegen das Kreuzen keine Begleit-
massnahmen. Die Menge der Manö-
ver wird sich im normalen Rahmen 
bewegen – auch bezüglich der Cam-
per mit Anhängern.» Zudem werden 
die Campingplatzbesucher ab den 
Sommerferien wieder die Sulzer-
strasse benutzen können.

Auf dem Kirchweg wird es nach 
der Sanierung ab der Einfahrt zum 
Landwirtschaftsbetrieb ein Einbahn-
regime hangabwärts geben. «Damit 
werden sich hier künftig keine Fahr-
zeuge mehr kreuzen, was die Strasse 
schont und die Verkehrssicherheit er-
höht», so Moser. Wenn alles wunsch-
gemäss klappe, werde das Baugesuch 
für diese Sanierung in den nächsten 
zwei bis drei Monaten öffentlich auf-
gelegt. «Gibt es keine Einsprachen, 
könnte der Baustart noch in diesem 
Jahr erfolgen», erklärt er. Ebenfalls 
Teil dieses Projektes wird der Knoten 
Kirchweg/Eggenwilerstrasse am 
Hangfuss sein. 

Die Sulzerstrasse ist zurzeit gesperrt. Sie wird auf der ganzen Länge erneuert. Bilder: Roger Wetli

Austausch der Wasseruhren
Künten: Aktion dauert bis Ende Jahr

An der Gemeindeversammlung vom 
16. November wurde der Kredit für 
die Auswechslung, respektive Um-
rüstung, sämtlicher Wasserzähler 
auf Funkauslesung gesprochen. Mitte 
April wird mit der Umrüstung der 
Wasserzähler begonnen. Ziel ist, die 
Arbeiten bis Ende 2021 abgeschlos-
sen zu haben.

Die Arbeiten wurden an die Firma 
Marcel Hunn GmbH in Stetten verge-
ben. Hubert Leuenberger wird der 
ausführende Mitarbeiter sein. Er 
wird sich zwecks Terminvereinba-
rung mit den jeweiligen Liegen-
schaftsbesitzern in Verbindung set-
zen.

Die Wasseruhren, welche im Besitz 
der Wasserversorgung sind, werden 
auf Kosten der Gemeinde ausge
wechselt. Allfällige notwendige Zu-
satzarbeiten, welche bei der Aus-
wechslung der Wasseruhren an
fallen, gehen zulasten der Liegen- 
schaftsbesitzer und werden direkt 
mit der Sanitärfirma abgerechnet.

Erreichbarkeit  
der Verwaltung

Vom Donnerstag, 1. April, ab 16 Uhr 
bis und mit Montag, 5. April, sind die 
Abteilungen der Gemeindeverwal-
tung telefonisch nicht erreichbar. 
Ebenfalls werden in dieser Zeit keine 
E-Mails beantwortet. Ab Dienstag, 6. 
April, ist die Verwaltung auf telefoni-
schem und elektronischem Weg ger-
ne wieder für die Bevölkerung da. Bei 
Todesfällen ist auf dem Anrufbeant-

worter der Gemeindekanzlei, 056 485 
84 84, eine Notfallnummer hinter-
legt.

Gratis-Kompostabgabe an die 
Einwohner von Künten

Das Grüngut von Künten wird durch 
die Firma Hufschmid Grüngutver-
wertung in Nesselnbach der Wieder-
verwertung zugeführt. Die Gemeinde 
hat nun die Gelegenheit, in Nesseln- 
bach Kompost zu beziehen und gratis 
an die Bevölkerung abzugeben. Ein-
wohnerinnen und Einwohner von 
Künten können massvoll für den pri-
vaten Eigengebrauch den Kompost 
beim Entsorgungsplatz beim Schul-
haus wie folgt beziehen: Morgen 
Samstag, 27. März, von 10 bis 12 Uhr.

Gratulationen
Am 19. März durfte Fridolin Staubli 
seinen 91. Geburtstag feiern. Der Ge-
meinderat gratuliert zu diesem Wie-
genfest und wünscht Fridolin Staubli 
für seine Zukunft alles Gute, viel Ge-
sundheit und weiterhin viele tolle 
Stunden.

Mütter- und Väterberatung
Die nächsten Mütter- und Väterbera-
tungen finden am Mittwoch, 31. 
März, im Sitzungszimmer Parterre 
des Gemeindehauses Stetten und am 
Mittwoch, 7. April, im Vereinsraum 1 
der Mehrzweckhalle Künten, jeweils 
von 15 bis 17 Uhr, statt. � --gk

Fischbach-Göslikon

Unterführung 
versprayt

Am Wochenende vom 13. und 14. 
März wurde die Unterführung zwi-
schen dem Gemeindehaus und dem 
Volg in Fischbach-Göslikon durch 
Graffiti verunstaltet.

Der Gemeinderat bittet allfällige 
Beobachtungen der Gemeindekanzlei 
(056 619 17 77) mitzuteilen. Hinwei-
se, die zur Täterschaft führen, wer-
den mit 500 Franken belohnt.

Es wurde eine Anzeige gegen unbe-
kannt eingereicht.

Eggenwil

Neun Fahrräder 
gespendet

Mit Gemeindemitteilung vom 25. Feb-
ruar hat die Gemeindeverwaltung  
die Bevölkerung nach drei nicht  
mehr gebrauchten funktionstüchti-
gen Kinderfahrrädern für die beiden 
Asylbewerber-Familien angefragt. 
Die Rückmeldungen waren derart 
überwältigend, dass zahlreiche An-
gebote nicht mehr angenommen wer-
den konnten. Inzwischen durfte die 
Betreuerin Doris Wernli bei acht Fa-
milien insgesamt neun Velos abholen. 
Die Freude bei den Kindern ist riesig. 
Gemeinderat und Verwaltung danken 
allen Anbietern von Herzen für die 
liebe Geste und grosse Solidarität.

Öffnungszeiten und Pikettdienst 
über Ostern

Die Gemeindeverwaltung bleibt über 
Ostern ab Donnerstag, 1. April, 16 
Uhr, bis Dienstag, 6. April, 8 Uhr, ge-
schlossen. Während der Feiertage ist 
bei Todesfällen oder sonstigen drin-
genden Angelegenheiten Gemeinde-
schreiber Walter Bürgi unter Telefon 
079 280 22 76 oder walter.buergi@
eggenwil.ch erreichbar. Bei techni-
schen Problemen wie zum Beispiel 
Wasserleitungsbruch oder Strom-
unterbruch steht Bruno Meier, Leiter 
technische Betriebe, unter Telefon 
079 577 16 04 zur Verfügung.

Wiesen und Äcker nicht betreten
Das Betreten von Wiesen und Äckern 
ist grundsätzlich nicht gestattet. Ins-
besondere während der Vegetations-
zeit vom 1. April bis 31. Oktober ist 
darauf zu verzichten.

Hohe Wertschätzung erhalten
Eggenwil: Gemeinderäte und Polizei begleiteten Amphibienschützer 

Am Montagabend letzter Woche wa-
ren Angela und Jochen Grüsner er-
neut unterwegs, um entlang der 
Gyrenstrasse zwischen Eggenwil und 
Widen Kröten, Frösche und Molche 
auf ihrer Wanderung zu ihren Laich-
gewässern vor dem Verkehrstod zu 
bewahren. 

Dabei wurde das Eggenwiler Ehe-
paar von Sabrina Meyer, Gemeinde-
rätin von Eggenwil, und Louisa Sprin-
ger, Gemeinderätin von Widen, sowie 
Gemeindeschreiber Walter Bürgi be-
gleitet. 

Mit von der Partie war auch eine 
Patrouille der Regionalpolizei 
Bremgarten, die das Einhalten des 
temporär geltenden Fahrverbots auf 
der Gyrenstrasse während der Nacht-
stunden kontrollierte. Bei einer war-
men Zwischenverpflegung sprachen 
die Behördenvertreter den insgesamt 
18 im Einsatz stehenden Freiwilligen 
im Namen der Bevölkerung Dank und 
Anerkennung für ihr wertvolles En-
gagement aus.

Artgerechte  
Einsammlung

Amphibien sind durch Lebensraum-
verlust, Strassen und die Pilzkrank-
heit Chytridiomykose vom Aussterben 
bedroht. Sämtliche Arten stehen des-
halb gesamtschweizerisch unter 
Schutz. Ziel von Rettungs- und 
Schutzmassnahmen während der 
Wanderungen ist es, die Gefährdung 
durch Strassen zu reduzieren und so 
den Zugang zu Lebensräumen zu er-

leichtern. Aus diesen Gründen wird 
seit Frühjahr 2011 an der Zugstelle 
Nr. 1866 Widen/Eggenwil jeweils 
auch die Nebenverbindungsstrasse 
zwischen Eggenwil und Widen nachts 
vorübergehend für den Verkehr ge-
sperrt und zudem stellenweise mit 
Amphibienzäunen gesichert. Bei den 
zusätzlichen Amphibienrettungsak-

tionen werden die Tiere artgerecht 
eingesammelt und sicher zum Gyren-
weiher gebracht.

Weitere freiwillige Helfer, die aus 
der näheren Umgebung stammen und 
auch kurzfristig aufgeboten werden 
können, sind willkommen. Interes-
sierte können sich per E-Mail an 
kroeten@bluewin.ch melden.� --gk

Angela und Jochen Grüsner helfen Amphibien. Bild: gk

Vizeammann Yves Moser freut sich über 
den Baustart.

««Der spätere  
Baustart ist  
kein Problem

Yves Moser, Vizeammann

««Der Kirchweg 
wird jetzt noch 
etwas leiden

Yves Moser


